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8.2-1 Rücklauf bei Befragungen in Schleswig-Holstein

Maßnahmen verschickte 
Fragebögen Rücklauf

ausgewertete bzw. 
auswertbare 
Maßnahmen1

verschickte 
Fragebögen Rücklauf

ausgewertete bzw. 
auswertbare 
Maßnahmen1

verschickte 
Fragebögen Rücklauf

Waldbauliche Maßnahmen 30 14 16 17 9 15

Neuartige Waldschäden 30 12 13 17 8 9

Vertragsnaturschutz 30 16 16 17 6 6

nicht maßnahmenbezogen 1 1

Gesamt 90 42 45 51 23 30 1 1
1 Die höhere Anzahl der ausgewerteten Maßnahmen erklärt sich dadurch, dass entgegen der ursprünglichen Absicht von den Befragten in einigen Fällen mehrere Maßnahmen beantwortet wurden. Alle beantworteten 
Maßnahmen wurden ausgewertet. 
Quelle: Eigene Darstellung

Befragung 
Zuwendungsempfänger

Befragung 
betreuende Stellen (Forstämter)

Befragung 
Bewilligungsbehörden
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8.2-2 Fragebogen an die Zuwendungsempfänger: Waldbauliche Maß-
nahmen (GAK)
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8.2-3 Fragebogen an die Zuwendungsempfänger: Maßnahmen auf-
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8.2-4 Fragebogen an die Zuwendungsempfänger: Vertragsnaturschutz
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8.2-5 Fragebogen an die betreuenden Stellen: Waldbauliche Maß-
nahmen (GAK)
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8.6-8 Maßnahmen und Arbeitsstunden

Zahlstellendaten
[ha]

Überschlägige 
Arbeitsstunden/ha

Kalkulierte 
Arbeitsstunden 

2000-2002
3.306

davon Überführung 80 90 7.178
Kultursicherung nach Überführung 26 23 589
Nachbesserung nach Überführung 8 10 79

Überführung nach Naturkatastrophen 4 90 358
Kultursicherung Überführung nach 
Naturkatastrophen 1 23 23
Nachbesserung Überführung nach 
Naturkatastrophen 0 10 0
Umbau 212 90 19.106
Kultursicherung nach Umbau 793 23 18.250
Nachbesserung nach Umbau 5 10 51
Umbau nach Naturkatastrophen 129 90 11.637
Kultursicherung Umbau nach 
Naturkatastrophen 69 23 1.591
Nachbesserung Umbau nach 
Naturkatastrophen 0 10 0
Bestandespflege 1.978 8 15.824

591

davon Bodenschutz- und Meliorationsdüngung 210 5 1.050
Voranbau/Unterbau 119 80 9.535

Kultursicherung (Voranbau/Unterbau) 67 23 1.531

Nachbesserung (Voranbau/Unterbau) 1 10 13
Voranbau/Unterbau nach 
Naturkatastrophen 13 80 1.024

Kultursicherung (Voranbau/Unterbau nach 
Naturkatastrophen)

3 23 72

Nachbesserung (Voranbau/Unterbau nach 
Naturkatastrophen)

0 10 0
Wiederaufforstung 20 80 1.568

Kultursicherung (Wiederaufforstung) 110 23 2.535

Nachbesserung (Wiederaufforstung) 0 10 0
Wiederaufforstung nach 
Naturkatastrophen 8 80 636

Kultursicherung (Wiederaufforstung nach 
Naturkatastrophen)

40 23 922
Nachbesserung (Wiederaufforstung nach 
Naturkatastrophen) 0 10 0

2.821 0,1 282
6.717 93.856

Arbeitsstunden/Jahr 
(betriebseigene o. externe 
Arbeitskräfte) 31.285
Mann/Jahre (bei 1.300 
produktiven 
Arbeitsstunden/Jahr) 24

Maßnahme

Vertragsnaturschutz
GESAMT

Neuartige Waldschäden

Waldbauliche Maßnahmen
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